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Was uns Hoffnung macht  
(Lukas 1,52-53) 
1. Es geht nicht mehr, mag Gott gedacht haben. Ich darf die Welt nicht länger sich selbst 
überlassen. Ich bin ja da, mag Gott gedacht haben, aber ich erscheine den Menschen als viel 
zu fern. Die Hoffnung gehört doch auf die Erde. Hoffnung macht ein Mensch, der hofft. So 
wurde Jesus geboren.  
Bis heute ist das so. Wir feiern Weihnachten nicht allein, weil Feiern so schön ist. Das ist es, 
und viele kosten es ja auch so richtig aus. Es war die längstmögliche Adventszeit. Wir waren 
in Geschäften, auf Weihnachtsmärkten, haben Schaufenster bestaunt und unsere Wohnun-
gen geschmückt, viele jedenfalls. Das alles war schön und ist es noch. Nun der Baum und die 
vielen Lieder, deren Texte und Melodien mehr im Herzen wohnen als nur im Kopf. Weihnach-
ten feiern und das Feiern genießen ist schön. Es ist aber nicht alles. Wir feiern die Hoffnung 
auf Erden. Wir feiern den einen Menschen, der Hoffnung macht. Weil er von mehr weiß als 
nur der Welt. 
  
2. Jesus ist der Hoffnungsmensch. Wo immer er auftrat, Worte sagte, kleine Zeichen setzte 
oder gar Wunder wirkte, schenkte er Hoffnung. Dazu musste er nicht weit ausholen oder laut 
werden – das hatte er nicht nötig. Die Hoffnung war ja in ihm, ganz tief. Seine Hoffnung war 
die Nähe Gottes. Er kannte das nicht anders. Wo ich bin, ist Gott, wusste er. Und wo Gott ist, 
ist Hoffnung. Hoffnung auf die andere Welt mitten in dieser Welt. Als Erste hat das Maria 
gewusst, als der Engel sie gerade wieder verlassen hatte. Da ging es ihr wahrlich nicht gut. 
Dennoch singt sie vor sich hin: Mein Geist freut sich meines Gottes; er erhebt die Niedrigen, 
sättigt die Hungrigen. Das zeigt er uns mit Jesus, dem Hoffnungsmenschen. Der gibt den See-
len Frieden. Frieden, den die Welt nicht geben kann. 
  
3. Hoffnung gibt der Seele Frieden. Und Hoffnung macht ein Mensch, der hofft. Maria hofft, 
Josef vielleicht auch ganz im Stillen, Jesus hofft. Sie hoffen nicht ins Blaue hinein, das würde 
uns nicht helfen und uns keine Hoffnung machen. Sie hoffen wirklich, tatsächlich, irdisch. Sie 
hoffen, dass Gott nahe ist und ihr Unheil zum Guten wendet. Damit beginnt das Heil. Mit der 
Hoffnung, dass Gott zum Guten wendet, was ich als Unheil empfinde. Mit dieser Hoffnung 
sieht Jesus sein Leben an; so geht er durch die Welt. Mit dieser Hoffnung stirbt er auch, wenn 
er sagt: Vater, in deine Hände befehle ich meinen Geist. Es gibt, weiß Jesus, keinen Augen-
blick im Leben, der ohne Gott ist. Ich muss Gott nicht verstehen. Ich soll nur wissen, dass es 
so ist. Dann hoffe ich schon von alleine, wie Jesus hoffte. Gott wird mich zum Guten wenden. 
Er wird nicht zulassen, dass ich im Elend versinke. Er wird mir, meiner Seele, den Frieden 
schenken, auf den ich so sehr hoffe.  
Man muss Gott zutrauen, was man hofft. Darin war Jesus ein Meister. Ein Meister des Zutrau-
ens. Darum feiern wir ihn so gerne. Weil wir zutiefst wissen: Ohne ihn, ohne sein Zutrauen, 
ohne seine Hoffnung wäre die Welt ärmer und wäre ich ärmer. An diesem Heiligen Abend 
bringen wir all unser Zutrauen vor Gott und hoffen auf ihn. Mein Geist freut sich meines 
Gottes. Wenn ich mich jetzt, wie Jesus, der Nähe Gottes erfreue, beginnt im selben Augen-
blick der Frieden in meiner Seele. Er wird’s wohl machen. 
  

Michael Becker 
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 Wichtig!! Wichtig!! Wichtig!! 

Liebe Gemeinde, durch unsere Zusammenlegung 

mit dem Pfarramt Lastrup hat sich eine wichtige Ver-

änderung ergeben. Ab Januar 2023 wird der Gottes-

dienst bei uns in Essen für ein halbes Jahr probe-

weise um 9:00 Uhr beginnen. In Lastrup ab Januar 

um 10:30 Uhr. Auf diese Weise kann ein Pastor oder 

eine Pastorin in beiden Kirchen hintereinander pre-

digen. Und ab Juli 2023 werden wir dann tauschen. 

Am Ende des Jahres kann so  jede Gemeinde ihre Er-

fahrungen und Wünsche äußern und ein eventuell 

neuer Pastor oder vielleicht auch eine neue Pastorin 

kann dann diese Regelung beibehalten oder neu or-

ganisieren. Vielleicht gefällt Ihnen diese neue Zeit 

besser und Sie können einen Gottesdienstbesuch 

am Sonntag besser in Ihre Wochenendplanung mit-

einbeziehen. Auf jeden Fall bemühen wir uns weiter, 

unsere Gottesdienste am Sonntag in der Vakanz auf-

recht zu erhalten. Alle guten Wünsche für Sie.  

Ihre Ellen Huy (Vors.) in Essen 



 

5 

 

 

 

 

6 



 

7 

Bildbetrachtung  

Das leise Heil der Welt 

Ansprache zu Johannes dem Täufer 
  
Zugang zur Bildbetrachtung: 
Ist es wichtig zu wissen, welcher der vier Adventssonntage gerade ist? Sind nicht gefühlt alle irgendwie 
gleich, außer in der Nähe zum Christfest? Nein, sind sie nicht. Jeder der vier Sonntage erzählt eine eigene 
Geschichte. Die vom dritten Advent handelt von Johannes dem Täufer. 

1 

Ein übler Augenblick ist das. Da möchte mal jemand genau wissen, welcher der vier Adventssonntage 
gerade ist – und kann es nicht sehen, weil der ganze Adventskranz brennt. Aufgeregtheiten wegen des 
Feuers sind allerdings keine zu erkennen. Es sieht aus, als sei in dieser Wohnstube das Brennen des 
Kranzes die Regel. Zumindest verhindert das Feuer den Blick auf die Zahl des Adventssonntags. Aber – ist 
das überhaupt wichtig, welcher der vier Sonntage gerade ist? Sind nicht gefühlt alle irgendwie gleich, 
außer in der Nähe zum Christfest? 
  
Das kommt darauf an. Wenn für viele Menschen die „Vorweihnachtszeit“, wie die Adventszeit ja heute 
oft fälschlich heißt, schon bald nach dem Erntedankfest beginnt, hat sich in Sachen Adventssonntage 
schon eine gewisse Gleichgültigkeit eingestellt, vermute ich. Wer dagegen das Bereitsein mit dem ersten 
Advent beginnt, weiß vielleicht noch, dass jeder der Sonntage ein besonderes Gewicht hat. 
  

2 

Der erste Advent denkt an den kommenden Herrn, der Recht und Gerechtigkeit Gottes bringen wird. Der 
zweite Advent bedenkt, dass Gottes erste Erde ein Ende haben wird, dem dann Gottes neue Welt folgt. 
Am dritten Advent steht eine Gestalt aus dem Neuen Testament im Mittelpunkt: Johannes der Täufer. 
Der vierte Advent schließlich bringt uns die Zweifel und die Freuden der Mutter Maria nahe. Jeder der 
vier Adventssonntage hat sein eigenes Thema und besondere Lieder. 
  
Da ist es doch wertvoll zu wissen, der wievielte Advent gerade ist. 
  

3 

Was für eine Gestalt, dieser Johannes. Lukas (Kap. 1) erzählt uns ausführlich, wie Johannes seinen Eltern 
Elisabet und Zacharias angekündigt wird. Da gibt es gleich die ersten Zweifel. Überhaupt herrschen Zwei-
fel im Leben des Johannes, vielleicht war er auch deswegen gelegentlich ein wenig scharf oder gar grob. 
Wer zweifelt und sich das nicht immer eingestehen will, wird in seinen Worten entweder kleinlaut oder 
kraftvoll. Johannes wird kräftig; bis kurz vor seiner grausamen Hinrichtung. Im Gefängnis hat er den 
schlimmsten Moment seiner Zweifel und fragt seinen Herrn Jesus (Matthäus 11,3): Bist du es, der da 
kommen soll, oder sollen wir auf einen andern warten? 
Eigentlich fragt er: War alles umsonst, was ich mir auferlegte, was ich anderen sagte, wofür ich gelitten 
habe und noch leide? 
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4 

Die Kraft des Johannes ist sein Zweifel. Der ist aufrichtig und ernst. Jeder Glaubenszwei-
fel, der aufrichtig ist, ist auch ernst. Ohne Zweifel gibt es keinen Glauben, keine Gewiss-
heiten. Der holprige Weg zu Gewissheiten führt über Zweifel. Johannes wartete ja, wie 
schon viele vor ihm, auf den Heiland, den Messias (hebräisch), den Christus (griechisch). 
Er wartete auf das Heil der Welt, wie mehrfach in der jüdischen Bibel angekündigt. Und 
jetzt soll das Heil der Welt so leise sein wie Jesus? So unaufgeregt, so liebevoll? Passt 
das zusammen? 
  
5 

Für den Heiland passt es. Und zwar nur so. Liebe ist unaufgeregt, leise, auf den Erfolg 
geduldig wartend. Wenn es sein muss, über Jahre wartend. Und wenn der Erfolg aus-
bleibt, war es doch alle Liebe wert. Liebe ist schon Erfolg, ganz gleich, wie etwas sonst 
ausgeht. Zu lieben ist ein Wert an sich, mit dem das Reich Gottes beginnt. Nicht zu ver-
achten, nicht hämisch zu sein, niemals zu richten und seinen Besitz zu teilen sind Werte, 
die aus der Liebe kommen. Was aus dem aufrichtigen Tun wird, liegt nicht mehr in mei-
ner, sondern in Gottes Hand. Er möge meine Liebe zum Segen werden lassen. 
  
In diesem Glauben stirbt Johannes einen, ich muss es noch einmal sagen, grausamen 
Tod. Sein Haupt ist der Preis für erotische Fantasien eines Königs, der sich für allmächtig 
hält. Ist er nicht. Er stirbt bald darauf wie alle Herrscher, die sich allmächtig vorkommen. 
Allmächtig waren sie nicht. 
  
Allmächtig ist nichts. Außer der Liebe, die wir im Namen Gottes einander tun. Von ihr 
erzählt Jesus, der Heiland. Mit ihm beginnt, heute wieder, das leise Heil der Welt. 
  
Michael Becker 
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Energiekrise: Die Diakonie hilft – mit Ihnen gemeinsam! 

Wir alle werden in den kommenden Monaten die drastischen Erhöhungen der Zah-
lungen für Gas, Strom und Erdöl im Geldbeutel noch härter spüren als jetzt, aber 
schon heute sind es in erster Linie die deutlich gestiegenen Preise z.B. für Lebens-
mittel und Kraftstoffe, die das zur Verfügung stehende Monatsbudget belasten. 
 
Für gutsituierte Familienhaushalte ist das zwar eine ärgerliche Tatsache, die nur 
wenig Einschränkungen, aber immerhin einen zusätzlichen Anreiz zum Energiespa-
ren und zum noch bewussteren Einkauf schafft – aber für sehr viele Haushalte be-
deutet diese Entwicklung eine finanzielle Katastrophe, wenn ihnen die kommenden 
Nachzahlungsforderungen für Strom und Gas ins Haus flattern werden. Im 
schlimmsten Fall wird dann dort z.B. „der Kühlschrank leer bleiben müssen“ - im 
wahrsten Sinne des Wortes, weil für den täglichen Lebensunterhalt nichts mehr 
übrig ist. 
 
Darum rufen nun das Diakonische Werk Oldenburger Münsterland in Zusammenar-
beit mit den Fördervereinen „Diakonieverein“ (Standort: Vechta) und 
„Kronenkreuz“ (Standort: Cloppenburg) zu einer „zweigleisigen“ Hilfsaktion auf. 
 
Wenn Sie zu der Gruppe gehören, die sich zwar über die gestiegenen Preise ärgert, 
aber die Mehrkosten gut verkraften kann, dann bitten wir Sie herzlich um eine 
Spende. Ein guter Anlass dafür wäre z.B., die „Energiepauschale“ von 300,00 Euro 
brutto, die der Staat im September möglicherweise an Sie überwiesen hat, einfach 
(ggf. als bereinigten Nettobetrag) an einen der beiden Fördervereine weiterzu-
reichen, denn ehrlich gesagt: Sie hätten diesen Zuschuss wahrscheinlich ja gar nicht 
gebraucht…. 
 
Hier die Bankverbindungen: 
Förderverein „Kronenkreuz“ e.V., IBAN DE89 2806 1501 0058 7230 00 (für die Re-
gion Cloppenburg) 
 
Förderverein „Diakonieverein“ e.V., IBAN DE33 2806 4179 0143 9006 00 (für die 
Region Vechta) 
 
Überweisungsstichwort jeweils: „Hilfsaktion Kühlschrank füllen“  
 
Wenn Sie zu der Gruppe gehören, in der sich vermutlich eine finanzielle Notlage 
abzeichnen wird, die selbst durch die staatlichen Hilfsmaßnahmen nicht aufgefan-
gen werden kann, dann können Sie sich direkt an unsere Geschäftsstellen wenden 
(Telefonnummer: 04471/184170). Frau Martina Fisser als Leiterin des Diakoni-
schen Werkes Oldenburger Münsterland ist Ihre konkrete Ansprechpartnerin.  



 

11 

Die gegenwärtige Krise wird sich nur bewältigen lassen, wenn wir sie als Gesellschaft 
gemeinsam und solidarisch angehen. Wir denken, dass hier ein kleiner, aber wichtiger 
Schritt getan werden kann. 
 
Frank Willenberg (1. Vorsitzender, Förderverein „Kronenkreuz“ e.V.) 
Martina Fisser (Geschäftsführung, Diakonisches Werk Oldenburger Münsterland) 
 

Geschäftsstelle  

 Cloppenburg 

 www.diakonie-om.de 

 Friesoyther Straße 9, 

 49661 Cloppenburg,  

 Tel.: 0 44 71 / 18 4 17 - 0 
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Wir sind für Sie da: 

 

Ellen Huy 

Vorsitzende des Gemeindekirchenrates 

Sie erreichen mich über das Kirchenbüro 

 

 

 Kirchenbüro: Frau Britta Hendricks 

 Dienstag und Donnerstag: 9.00 -11.30 Uhr  

Gemeindehaus 

 Tel.:  0 54 34 / 9 30 23 

 (außerhalb der Bürozeiten bitte auf den  

Anrufbeantworter sprechen) 

Küster:  Herr Alexander Dubs (noch ehrenamtlich) 

E-Mail:  Kirchenbuero.Essen@kirche-oldenburg.de 

Internet:  www.christuskirche-essen.de 

Bankverbindung: DE 64 2806 3526 00102091 00 (Volksbank Essen) 

Lebensmittelausgabe  

und Information 

mittwochs 14 - 15 Uhr 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen    

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 



 

15 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Frauenkreis  

 

3. Dienstag im Monat 

15. November 14.30 Uhr 

13. Dezember  14.30 Uhr 

17. Januar  14.30 Uhr 

Öffentliche 

Gemeindekichenratssitzungen: 

08.November 15.Februar 
14.Dezember 15.März 
18.Januar                  immer 19:30Uhr 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

Das Senioren-Café findet zur 

Zeit leider nicht statt. 

Jeden Montag  

Treffen  der KU3 Kinder  
 

um 14.00 Uhr 
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Adventsbasteln für Konfi  3    und   

Kindergottesdienstkinder 

20.11.2022 

06.11.2022 

20.11.2022 

04.12.2022 

18.12.2022 

 

Jeweils um 10.00 Uhr 

Gottesdienst:          Sonntag, 10.00 Uhr 

Heiliges Abendmahl:  

04.Dezember 2022 

Möglichkeit zur Taufe:  

26.Dezember 2022 

Über weitere besondere Gottesdienste ( an Buß– und Bettag kein  

Gottesdienst) informieren wir Sie in der örtlichen Presse. 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 
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Aktuelles und viele Informationen finden Sie auf unserer Homepage:  

www.christuskirche-essen.de  

Der Vorkonfirmandenunterricht (KU  7) findet ab Januar in Projektform statt. 

Nähere Informationen folgen. 

Konfi 3-Treffen: Montags, 14:00 Uhr 

Die Projekte der Konfirmanden ( KU 8) finden statt am :  

 03.Dezember 2022 

 14.Januar 2023 

                  04.02.2023; 04.03.2023 und 15.04.2023 

Pfadfinder  

Freitags, 15.30—16.30 Uhr 

Information und Anmeldung 

Wöchentliche Termine im Überblick 2022 

sonntags: 10.00 Uhr  Gottesdienst     ab 2023 9.00 Uhr 

 13.00 Uhr Brüderversammlung 

montags: 14.00 Uhr  Konfi 3-Treffen 

 20.00 Uhr Kirchenchor  

freitags: 15.30 Uhr Pfadfindergruppe  

Die mit  gekennzeichneten Veranstaltungen führen wir in Zusammenarbeit  mit der Evangelischen 

Erwachsenenbildung Niedersachsen und in deren pädagogischer Verantwortung durch. 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 
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 Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 
    

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

Gottesdienst: 

Sonntag, 09.00 Uhr 

2023 

 

Heiliges Abendmahl: 

08.01.2023; 05.02.2023 

Möglichkeit zur Taufe: 

22.01.2023; 12.02.2023 

 

15.01.2023 

29.01.2023 

12.02.2023 

26.02.2023 

 

Jeweils um 09.00 Uhr 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 
    

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

Ausflug nach Ahmsen zur Passion 
 

 

 

 

 

 

Im September haben wir eine Aufführung der Freilichtbühne 

Ahmsen besucht, es wurde das Stück „ Passion“ über das Leben und 

Sterben Jesu gezeigt. Die Laienschauspieler, besonders in den 

Haupt– und Sprechrollen, zeigten mit beeindruckenden Leistungen 

ihr ganzes Können. Wir sahen ein sehr tiefgehendes, zweistündiges 

Stück, dass uns noch lange in Erinnerung bleiben wird. Schade nur, 

dass nicht mehr Gemeindemitglieder dabei waren. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 
    

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

Frauenkreis 
Durch die Coronabeschrän-

kungen konnten wir uns Lan-

ge Zeit nur gelegentlich 

treffen, seit dem Frühjahr 

aber wie-

der regel-

mäßig am 

3. Dienstag im Monat ( Sommerhalbjahr um 15.00 

Uhr, Winterhalbjahr um 14.30 Uhr). Leider sind 

einige Frauen aus unserem Kreis verstorben, so 

dass z.Z.   8 Frauen dabei sind. Nach einer kleinen 

Andacht lassen wir uns Kaffee 

und Kuchen schmecken, danach 

basteln wir , machen Gedächt-

nistraining, spielen z. B. Bingo 

oder reden über „Gott und die 

Welt“. Wir würden uns sehr 

freuen, wenn noch weitere Frauen dabei wären. Kommen Sie doch 

einfach zu einem unserer nächsten Treffen. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 
    

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

Konfi 3 / Kindergottesdienst 
Nach den Sommerferien begann der neue Konfi 3—Kurs mit 7 Kin-

dern des 3. Schuljahres. 

Nach diesen 1. Jahr dür-

fen sie am Abendmahl 

teilnehmen, nach dem 2. 

Jahr ( im 7. Schuljahr) 

werden Sie konfirmiert. 

An bestimmten Sonnta-

gen ist während des 

Hauptgottesdienstes Kin-

dergottesdienst: die Kin-

der bleiben bis nach dem Glaubensbekenntnis in der Kirche um den 

Ablauf kennen zu lernen. Danach werden Geschichten vorgelesen. 

Wir singen, spielen, bas-

teln und beten im kleinen 

Kreis. 

Überwiegend sind die jet-

zigen und früheren Konfi 

3—Kinder dort, es sind 

aber alle Schulkinder je-

derzeit herzlich willkom-

men. Wir freuen uns auf 

Euch. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 
    

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

Was machen eigentlich unsere Konfirmanden? 

In unserer Gemeinde haben wir im Moment drei Konfirmandengruppen, von 

denen sich schon zwei Gruppen regelmäßig treffen. Und zwar die „Konfi 3“ und 

die „Konfi 8“ Gruppen. Für unsere „Neuen“-- „die Konfi 7“-- geht es im neuen 

Jahr wirklich los. Dann wird ein besonderes Konzept zusammen mit der Löninger 

Pastorin erarbeitet sein, dass wir dann per Brief an die Konfirmanden der Grup-

pe „Konfi-7“ verschicken 

werden. Dieses Konzept 

wird ganz neu ausge-

richtet sein, in der Hoff-

nung, dass die Jugendli-

chen gerne kommen 

und die Konfi-Zeit und 

die Kirche als solche als 

etwas Schönes erleben 

können. 

Unser erster Projekttag 

der „Großen“ war dem Kennenlernen gewidmet. Wir haben es in Form von In-

terviews und gegenseitigem Vorstellen erlebt. Das Ergebnis dieser Aktion kann 

man an unserem großen Holzbaum im Eingang des Gemeindehauses besichti-

gen. Anschließend hatten alle ihren Spaß bei interaktiven Denkspielen. Nach 

einem leckeren, gemeinsamen Mittagessen gab es noch eine Fragerunde und 

wir beendeten unsere erste Zusammenkunft mit  Gebet und Segen.    
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 
    

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

Am 2. Projekttag der „Großen“ war das Thema Freiheit und Gemeinschaft.                 

Zu Beginn haben wir Erfahrungen ausgetauscht und diskutiert. Dann haben wir 

vom Gemeindehaus zur Sporthalle gewechselt und in mehreren Mannschaftsspie-

len Solidarität und Vertrauen auf einander ausprobiert. Nach 90 Minuten ging es 

wieder zur Gemeinde, wo ein leckeres Mittagessen auf uns wartete. Danach hatten 

wir noch Zeit für lockere Gespräche und mit einem Gebet und Segen beendeten 

wir unser fröhliches  Zusammensein. 

Bericht:  Ellen Huy (Vors.) 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 
    

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

Hohe Geburtstage : 70., 75. und ab 80. Geburtstag 

Herzlichen Glückwunsch 

02.12. Jonat Utwich 70 Jahre          

05.12. Alexander Befuß 85 Jahre 

05.12. Lieselotte Wolf 85 Jahre 

05.12. Christel Fischer 83 Jahre 

07.12. Reinhard Tabat 83 Jahre 

21.12. Siglinda Maurer 80 Jahre 

22.12. Gerhard Worbs 86 Jahre 

29.12. Siegfried Kaarz 80 Jahre 

 

 

Wenn jemand nicht in der Liste der Geburtstage oder Amtshandlungen veröffentlicht werden möchte, 

geben Sie bitte im Kirchenbüro Bescheid: 

Ev.-luth. Kirchenbüro, Kösliner Straße 11, Essen: 0 54 34 - 9 30 25 

Email: Kirchenbuero.Essen@kirche-oldenburg.de 

Freud und Leid 

03.01. Emma Hase  86 Jahre 

21.01. Heinz Syperek                  84 Jahre 

25.01. Natalia Rinas  70 Jahre 

28.01. Maria Funk  87 Jahre 

06.02. Günther Maurer               81 Jahre 

07.02. Heinrich Tebelius               87 Jahre 

14.02. Anna Boxhorn               83 Jahre 

15.02. Edelgard Klug                         81 Jahre 

17.02. Friedrich Shukowski             84 Jahre 

20.02. Reinhard Schneider              81 Jahre 

Getauft wurden am: 

13.08.2022           Elisa Lüpken, Essen 

14.08.2022           Rafael Seidensticker, Essen 

                                Lara Sophie Fadeew, Essen 

18.09.2022           Daniel Hofmann, Essen 

09.10.2022           Jule Funke, Essen 

30.10.2022          Evelina Buzynnikov, Essen 
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen 
    

Kösliner Straße 11, 49632 Essen (Oldb.), Tel: 0 54 34 - 9 30 23 

Gestorben sind am : 

08.07.2022   Inge-Lore Albers, Essen 88 Jahre 

27.07.2022   Hans Günther Dittmann, Hülsenmoor, 76 Jahre 

29.07.2022   Karla Jansing, Essen, 76 Jahre  

09.08.2022   Christel Scheper, Essen, 84 Jahre 

12.08.2022   Valentina Gruslak, Essen, 86 Jahre 

26.08.2022   Ewald Bara, Essen, 64 Jahre 

02.09.2022   Olga Schmidke, Quakenbrück,  

                                                        69 Jahre 

16.09.2022   Karl-Heinz Tebbe, Hülsenmoor, 83 Jahre 

20.10.2022 Edgard Gasenrik, Bevern, 85 Jahre 

Kirchlich getraut wurden am: 

03.09.2022 Tobias und Lena Grießbrand geb. Blömer, Essen 
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Bücherei 

Öffnet wieder!!! 

 

 

Freitags  

16.00—17.00 Uhr 
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Ev.-luth. Kirchengemeinden Lastrup  

Am Apfelgarten 3, 49688 Lastrup, Tel.: 0 44 72 - 273  

 

Wir sind für Sie da: 

Kirchenbüro: 

Britta Hendricks,  

zur Zeit: Kösliner Str. 11, 49632 Essen i.Oldbg.,  

Tel.: 044 72 – 273. 

Kirchenbuero.lastrup-lindern@kirche-oldenburg.de 

Öffnungszeiten: 

mittwochs, 09.00 – 11.00 Uhr. 

Frau Hendricks ist telefonisch erreichbar: 

dien.,  09.00 – 11.30 Uhr, Tel.: 0 54 34 – 930 23. 

mitt.,  09.00 – 11.00 Uhr, Tel.: 0 44 72 – 273. 

don.,  09.00 – 11.00 Uhr, Tel.: 0 54 34 – 930 23. 

Gemeindekirchenrat:   

K. Napierski (Vorsitzender); H. Sandker (Stellver. Vorsitzende). 

Küsterin:  vakant 

Organist:  Dr. Dirk Beyer 

Kircheneintritt: Gemeindebüro  

Bankverbindung:  

Bank: LzO – Landessparkasse zu Oldenburg 

IBAN: DE53 2805 0100 0085 4007 11            

Kirche:  Christuskirche, Am Apfelgarten 3, 49688 Lastrup. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinden  Lastrup  

Am Apfelgarten 3, 49688 Lastrup, Tel.: 0 44 72 - 273  

Liebe Gemeinde 

Viele werden es bereits gemerkt haben. Durch Umstrukturierungen der Pfarrstel-

len im Kirchenkreis sind wir zum zweiten Mal innerhalb kürzerer Zeit in die Vakanz 

geraten. Pfarrer Schwartz hat eine andere Aufgabe im Kirchenkreis übernehmen 

müssen und die Kirchengemeinden Lastrup und Lindern sind nicht mehr eine 

Pfarrstelle sondern mit anderen Gemeinden verbunden. Somit sind wir mit der 

evangelischen Kirchengemeinde Essen zu einer verbundenen Gemeinde zusam-

mengefasst worden. Verbundene Gemeinde bedeutet, dass wir uns eine Pfarrstel-

le teilen, aber ansonsten in unserem Handeln unabhängig voneinander bleiben. 

Die Zusammenlegung mit Essen, war in diesem Fall die logische Konsequenz, da in 

den Essener Räumlichkeiten Frau Hendricks bereits seit einigen Jahren mit dem 

Kirchenbüro der evangelischen Gemeinde Lastrup ansässig ist. 

Zu der Vakanz ist es letztendlich gekommen, weil in Essen das Ehepaar Ücker in 

eine andere Gemeinde gewechselt ist. So sind die Gemeinde Essen und die Ge-

meinde Lastrup zurzeit auf der Suche, um die Pfarrstelle neu zu  besetzen. 

Die Geschicke der Kirchengemeinde durch eine Vakanz zu führen, ist eine Heraus-

forderung, die nicht mit der üblichen Arbeit eines Gemeindekirchenrates zu ver-

gleichen ist. Viele Aufgaben, die so im Alltag gar nicht für alle ersichtlich sind, wer-

den von der geschäftsführenden Pfarrerin oder dem Pfarrer erledigt. Der Gemein-

dekirchenrat unterstützt dabei, berät und entscheidet über den Weg der Gemein-

de in die Zukunft. Dabei sind die Finanzen aber auch die Erhaltung der Gebäude, 

die Planungen von Veranstaltungen und vieles mehr die Hauptinhalte der Beratun-

gen und Entscheidungen.  Das ist in der Vakanz völlig anders. Das gesamte Tages-

geschäft muss nun durch den Gemeindekirchenrat organisiert werden.  

An dieser Stelle möchten wir uns vom Gemeindekirchenrat schon einmal bei Frau 

Hendricks unserer Kirchenbürosekretärin bedanken. Sie ist eine unverzichtbare 

Unterstützung bei dieser Arbeit, da sie viele Aufgaben des Alltags übernimmt, oh-

ne zu fragen, ob dies eigentlich in ihre Zuständigkeit fällt oder nicht. Dafür unseren 

Herzlichen Dank. 
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Ev.-luth. Kirchengemeinden  Lastrup  

Am Apfelgarten 3, 49688 Lastrup, Tel.: 0 44 72 - 273  

Gleichzeitig möchten wir uns bei Pfarrer Schwartz bedanken, der über seine Tätig-

keit hier in dieser Gemeinde hinaus jederzeit für Rückfragen zur Verfügung steht 

und mit Rat und Tat unterstützt. 

Doch nun zu den Sachfragen. 

Die Pfarrstelle der verbundenen Gemeinde Essen und Lastrup ist ausgeschrieben 

und wir warten voller Hoffnung auf die Bewerberinnen und Bewerber, die in diesen 

schönen Gemeinden ihren Pfarrdienst verrichten möchten.  

Eine Länge der Dauer der Vakanz ist nicht abzuschätzen, aber wir hoffen, den Text 

der Ausschreibung so formuliert zu haben, dass die Stelle auf reges Interesse stößt. 

Die Gottesdienste bleiben bis zum Jahresende zu den üblichen Uhrzeiten. Verände-

rungen im Einzelnen entnehmen sie bitte der Aufstellung der Gottesdienste. An 

dieser Stelle sei schon einmal vermerkt, dass es bei der Gestaltung der Gottes-

dienstzeiten durchaus auf Dauer zu Veränderungen kommen kann. Dazu aber mehr 

Informationen, wenn konkrete Modelle der zeitlichen Gestaltung diskutiert werden 

sollen. 

An die Konfirmandinnen und Konfirmanden an dieser Stelle zuerst einmal unser 

Dank, dass sie so geduldig mit uns waren.  Wir hoffen, dass wir nun Lösungen ge-

funden haben, über die wir in Kürze jeden einzeln informieren werden. Durch die 

Zusammenarbeit mit anderen Gemeinden möchten wir für Euch den „Konfi-

Unterricht“ so gestalten, dass er vielleicht von der üblichen Vorgehensweise ab-

weicht aber aus unserer Sicht  durchaus interessant und spannend sein kann. 

Ja und dann ist da ja noch der Umbau. Viele Mitglieder der Gemeinde werden sich 

bereits gefragt haben, was denn da los ist. Das Pfarrhaus wurde verkauft. Die Optik 

der Kirche auf dieser Seite wollen wir mal lieber nicht ansprechen. Und auch sonst 

macht das Ganze den Eindruck, als ginge es nicht weiter. Dieser Eindruck täuscht 

vielleicht nicht ganz. Wir müssen eingestehen, dass uns zunächst Corona, dann 

aber auch die explodierenden Baukosten immer wieder einen Strich durch die 

Rechnung gemacht haben auf die Hoffnung, die Planungen und Vorbereitungen 

endlich einmal abschließen zu können und ein positives Ergebnis präsentieren zu 

können. Mittlerweile sind wir zuversichtlich auch diesen Punkt bald zum Abschluss 

bringen zu können. 
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Am Apfelgarten 3, 49688 Lastrup, Tel.: 0 44 72 - 273  

Es war uns ein Anliegen, Sie, liebe Gemeinde, einmal über diese Sachverhalte zu 

unterrichten. Wir bitten um Ihre Unterstützung. Wir sind für alle Ratschläge und 

Angebote der Mitarbeit offen und dankbar. Daher unsere Zuversicht, dass wir ge-

meinsam die Zeit der Vakanz überstehen werden. 

 

Ihr Gemeindekirchenrat der evangelischen 

 Kirchengemeinde Lastrup 
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Gottesdienste in der Christuskirche,  

Im Apfelgarten 3, Lastrup. 

 

Dezember 2022 

2. Advent 04.12., 9.00 Uhr Gottesdienst 

3. Advent 11.12., 9.00 Uhr Gottesdienst                          mit Abendmahl 

4. Advent 18.12., 9.00 Uhr Gottesdienst 

Heilig Abend 24.12., 17.30 Uhr Gottesdienst 

1. Weihnachtstag 25.12., kein Gottesdienst!!, herzliche Einladung nach Essen 

2. Weihnachtstag 26.12., 9.00 Uhr Gottesdienst 

Jahresschluss 31.12., 17.00 Uhr Gottesdienst 

 

Info: 

Ab  Januar  ist um 10:30 Uhr  Sonntagsgottesdienst!!! 
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Geburtstage in Lastrup 

Dezember 2022 

Gabriele Freye  73 Jahre 

Ilse Heinze  78 Jahre 

Dieter Behage  70 Jahre 

Karl-Heinz Paul  72 Jahre 

Inge Ossig  83 Jahre 

Werner Seidel  81 Jahre 

Charlotte Raschke 86 Jahre 

Siegfried Plieskat                76 Jahre 

 

Freud und Leid 

Januar 2023: 

Albina Schäfer  73 Jahre 

Elfriede Kläs  75 Jahre 

Kurt Brögelmann  96 Jahre 

Peter Hertrampf                 73 Jahre 

Nikolai Makarow                 71 Jahre 

Leonhard Schumm 82 Jahre 

Margret Hermes                 83 Jahre 

Bärbel Bruns  85 Jahre 

Monika Stets,  71 Jahre 

Waldemar Körber 85 Jahre 

Engelhard Pahl  88 Jahre 

Edmund Derwantz 81 Jahre 

Inge Becker  82 Jahre 

Horst-Konrad Benk 73 Jahre 

Februar 2022: 

Ruth Diekmann  87 Jahre 

Irmgard Walter  79 Jahre 

Ingeburg Mosdzien 91 Jahre 

Ursula Beier  76 Jahre 

Ėrgard Štranc  87 Jahre 

Nadja Owtscharenko 71 Jahre 

Henny Dörr  93 Jahre 

Ingrid Zager  78 Jahre 

Bernd Miethling                 75 Jahre 
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Beerdigungen 
Es verstarben und wurden bestattet: 

 

10.08.2022 Margot Lange, 88 Jahre,  

Lastrup 

11.08.2022 Dorothea Klettka, 83 Jahre, 
Lastrup 

22.08.2022 Daniela Wilde, 50 Jahre,  

Lastrup 

24.09.2022 Ida Grinke, 92 Jahre,  

Lastrup 

Taufen 
Es wurden getauft: 

 

 

20.08.2022 Adrian Janzen, Lastrup 
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Telefonseelsorge (gebührenfrei): 0800-1110111 

 

Impressum: 

Herausgegeben von der Ev.-luth. Kirchengemeinden Essen  und Lastrup 

Ev.-luth. Kirchengemeinde Essen und Lastrup: Kösliner Straße 11, 49632 Essen 

Telefon (0 54 34) 9 30 23 (Kirchenbüro),  

V.i.S.P.: Vorsitzende des Gemeindekirchenrates 

Der Gemeindebrief wird kostenlos abgegeben, Jeder evangelische Haushalt erhält ein Exemplar.  

Spenden sind jederzeit willkommen.  

Email: Kirchenbuero.Essen@kirche-oldenburg.de  

Druck: GemeindebriefDruckerei, 29393 Groß Oesingen 

 


